
Wir, die lokale Aktionsgruppe (LAG) der Region Westharz, 

sind eine Gruppe aktiver Vertreter und Vertreterinnen aus 

der Bevölkerung und den Städten Langelsheim, Seesen, 

Braunlage sowie der Berg- und Universitätsstadt Clausthal-

Zellerfeld.  

Im Jahr 2014 wurde das Regionale Entwicklungskonzept 

(REK) erarbeitet. Damit ist es uns gelungen, 2,4 Mio. € 

Fördermittel für die Region einzuwerben. Im Rahmen des 

EU-Förderprogramms LEADER werden wir bis 2022 das 

Geld für Projekte verwenden, die unsere Region 

nachhaltig und innovativ entwickeln. Ein gutes 

Projektbeispiel finden Sie auf der Rückseite.   

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung! Denn nur 

gemeinsam mit Ihnen und Ihren Projektideen wird es uns 

gelingen, den Westharz zukunftsfähig und innovativ zu 

entwickeln.  

Sie haben eine Projektidee oder Interesse an unserer 

Arbeit? Dann wenden Sie sich an:  

Regionalmanagement Westharz 

mensch und region / Planungsbüro ALAND 

Tel.: 0511 / 44 44 54 

E-Mail: info@rem-westharz.de 

 

LEADER-Geschäftsstelle 

WiReGo, Vanessa Grond 

Tel.: 05321 / 76-709 

E-Mail: vanessa.grond@wirego.de 

 

Stadt  

Braunlage 

Stadt  

Seesen 

Stadt  

Langelsheim 

Berg- und  

Universitätsstadt  

 Clausthal-Zellerfeld 

Aus Tradition innovativ! 

www.rem-westharz.de 



Auf der Welterberoute durch das 

UNESCO-Welterbe im Harz  

Impressum 

Arbeitsgemeinschaft Regionalmanagement Westharz 

mensch und region / Planungsbüro ALAND 

E-Mail: info@rem-westharz.de, Tel.: 0511-44 44 54 

V.i.S.d.P.:  Stadt Braunlage, Stadt Langelsheim, Stadt Seesen,  

Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld 

Die ca. 75 km lange Welterberoute soll die vorhandenen 

und geplanten Kultureinrichtungen im UNESCO Welterbe 

zu einer touristisch erlebbaren „Perlenkette“ verknüpfen. 
Dabei können Indoor- und Outdoor-Angebote individuell 

kombiniert werden. In mehreren Tagesetappen können 

großartige Kulturgüter, lebendige Städte und reizvolle 

Landschaften im National- und Naturpark Harz erlebt 

werden. Start- bzw. Zielpunkt der Route markieren die 

© Stiftung Welterbe im Harz  

beiden Welterbe-Infozentren  

in Goslar und Walkenried. 

Für die Planung standen etwa 

44.550 € LEADER-Förderung 

zur Verfügung. 

 

© H. Hörseljau, Stiftung Welterbe im Harz  

Hirschler-Pfauenteichkaskade 


